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Sticker sticken

Kompetenzen: Wahrnehmung und Kommunikation

Geeignete Motive finden, Wirkung und Zusammenhänge erkennen, Farbwirkungen 
resp. -verfremdungen erkennen und einsetzen, Vorstellung für das Endprodukt und 
dessen Anwendung entwickeln.

Bildnerischer Prozess/Designprozess

Ideen zur Umsetzung entwickeln, Motive bearbeiten und Oberfächen verändern, 
Farbkombinationen entwickeln und gezielt einsetzen, Verzierungen (Perlen, Paillet-
ten etc.) integrieren oder bewusst weglassen, technische Herausforderung bewälti-
gen: sticken, Umgang mit Vliesen, präzises Kantenschneiden, befestigen des Endpro-
duktes auf vorhandenen Objekten.

Kontext und Orientierung
Vliesofix erst NACH dem Besticken aufbügeln! Wenn es vorher aufgebügelt wird, kann 
man fast nicht mehr darübersticken. Für das Annähen am Schluss spielt es keine Rolle, 
weil nur der Rand betroffen ist.

Dauer
6–8 Lektionen

Tipps
Vliesofix erst NACH dem Besticken aufbügeln! Wenn es vorher aufgebügelt wird, kann 
man fast nicht mehr darübersticken. Für das Annähen am Schluss spielt es keine Rolle, 
weil nur der Rand betroffen ist.

Quellen
– «Sticken» von Lucinda Ganderton. Tolle Schritt für Schritt-Anleitung zu allen Stick-
techniken.
– «Ich kann 500 Dinge sticken» von Wendi Gratz. Zum Entwickeln von eigenen Moti-
ven.
– «Mein grosses Buch der Stickmotive» von Lucile Trichet. Ebenfalls für eigene Motive.

Motiv auf bedrucktem Stoff suchen oder ev. selbst erstellen, Motiv besticken nach Lust und 
Laune, eventuell mit Perlen und Pailletten verzieren, grosszügig ausschneiden, Vliesofix auf die 
Rückseite bügeln, überlappenden Stoff knappkantig abschneiden, fertigen Sticker auf ein Ob-
jekt (Tasche, Rucksack, Kappe etc.) bügeln und am Rand festnähen.

Material/Werkzeug

– Printstoffe mit geeigneten Motiven
– Sticknadeln
– Stickgarne
– Scheren
– ev. Perlen und Pailletten
– Vliesofix
– Bügeleisen
– Alltagsobjekt (Tasche, Hut, Rucksack  	
   etc.) als Träger des Stickers.

Von Barbara Monteiro




